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eMiniſterkrankheiten

Halle 1 Juli
Die Wiſſenſchaft ſchreitet rüſtig vorwärts Noch in allerletzter Zeit hat

die Erfindung Dr Röntgens gewaltiges Aufſehen gemacht es giebt nun
keine Stelle des menſchlichen Körpers mehr welche dem Auge des Arztes

verborgen bleiben könnte Wenn einmal von ſehr hoher Stelle geſagt
worden iſt daß wir im Zeitalter des Verkehrs leben ſo iſt der Ausſpruch
daß wir im Zeichen des Bacillus ſtehen mindeſtens ebenſo berechtigt
Wir haben den Bacillus tuberculoſus den Kommabacillus denjenigen
welcher die Peſt den Gelenkrheumatismus erzeugt einen ſolchen
welcher den Schnupfen u ſ w verurſacht kurzum der Erzeuger faſt aller
Krankheiten iſt der Bacillus Die erfolgreiche Bekämpfung deſſelben haben
ſich denn auch viele Männer der Wiſſenſchaft zur Lebensaufgabe gemacht
und ſpätere Geſchlechter werden es jedenfalls erleben daß es gegen jede
Kraukheit ein beſonderes Serum giebt

Unſere neuere Geſchichte hat ein Uebel gezeitigt welches ſich merkwürdiger

weiſe nur auf eine ganz beſtimmte Kategorie von Perſonen beſchränkt
wir meinen die Miniſter Krankheit Es kann uns wohl erſpart
bleiben die einzelnen Fälle aufzuzählen um zu beweiſen daß dieſe Krank
heit in den letzten zehn Jahren mehr und mehr um ſich gegriffen hat
Eine Diagonoſe wird in den meiſten Fällen nicht geſtellt höchſtens er
Cheint in der Preſſe kurz zuvor ein Bulletin in den ſterotypen Worten
die Stellung dieſes oder jenes Miniſters ſei ernſtlich erſchüttert worauf
dann im Reichs und Staatsanzeiger die Beſtätigung erfolgt daß dieſe
oder jene Excellenz aus Geſundheitsrückſichten ihren Abſchied eingereicht hat

und derſelbe vom Kaiſer geuehmigt worden iſt Dieſe amtliche Ver

öffentlichung ſcheint vielfach Wunder zu wirken denn gleich
darauf befinden ſich die Verabſchiedeten ſo wohl wie es nur ein
Fiſch im Waſſer ſein kann So war Herr Bronſart v Schellendorf

Mitte Auguſt vorigen Jahres ſchwer leidend ſodaß er
das Amt eines Kriegsminiſters nicht mehr wahrnehmen konnte Unter
richtete Kreiſe wollten wiſſen daß es die Militärſtrafprozeßreform war
welche ſeinen Zuſtand zu einem ſehr gefährlichen machte Offiziös beſtätigt
iſt dies nicht wohl aber die Meldung von ſeinem ungünſtigen Geſund
heitszuſtand überhaupt Jedem Menſchenfreunde war es erfreulich zu er
fahren daß Herr v Bronſart ſich bald nach ſeiner Verabſchiedung wieder
im beſten Wohlſein befand und wer Gelegenheit hatte den genannten
Herrn als Zeugen im Tauſch Prozeß auftreten zu ſehen der konnte ſich der
Ueberzeugung nicht verſchließen daß die Kabinetsordre vom 14 Auguſt v J

Wunder gethan hatte

Auch Herr v Marſchall iſt ſchwer leidend Wenigſtens iſt dies in
den letzten Wochen von Blättern welche vielfach der Regierung naheſtehen

ſo oft behauptet worden daß der Freiherr es ſchließlich ſelbſt glaubte und
einen langen Urlaub antrat Eingeweihte Kreiſe wollen freilich wiſſen
daß es mit dem Beſinden des Staatsſekretärs Marſchall gar nicht ſo
ſchlimm ſteht was ja auch daraus hervorgeht daß er vom Großherzog
von Baden zur Tafel zugezogen worden iſt Wer würde aber an der
offiziöſen Auslaſſung zweifeln daß ſein Geſundheitszuſtand eine Vertretung
erforderlich macht Es iſt eben die Miniſterkrankheit welche plötzlich und
oielfach ohne erkennbare Urſachen auftritt aber auch Herrn v Marſchall
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wieder verlaſſen wird ſobald erſt der Freiherr v Bülow definitiv die
Räume des Auswärtigen Amts in Berlin inne hat und ſeinen neueſten
Kurs verfolgt Und um den Bacillus zu entdecken dazu bedarf es wahr
lich keines Profeſſors Dr Koch dieſe Bakterien ſind mit bloßem Auge
ſichtbar aber ſie nagen im Geheimen und ſind deshalb nicht weniger ge

fährlich Schon ſeit Langem arbeiteten die Agrarier an dem Sturze
Marſchalls und ſie haben Erfolg gehabt

Auch Staatsſekretär v Bötticher geht Ob ſein Rücktritt ebenfalls
mit Geſundheitsrückſichten motivirt werden wird ſteht noch dahin Jeden
falls hat man ſchon lange zu verbreiten geſucht Herr v Bötticher ſehne
ſich nach dem Tusculum eines Oberpräſidiums Er kann alſo die Miniſter
luft nicht mehr vertragen die ihm dieſelben Bacillen verderben welche dem
Herrn v Marſchall das Leben verbittert haben Und wie lange wird noch
Fürſt Hohenlohe der Krankheit Widerſtand leiſten können und mit ihm
die anderen welche Portefeuilles inne haben oder ſonſt in verantwortungs
vollen Aemtern des Reichs oder des Staats ſind Einer nach dem
anderen wird ihr zum Opfer fallen dieſer Krankheit ohne wiſſenſchaft
lichen Namen deren Bekämpfung bisher noch nicht gelungen iſt Und
wenn wir nun zum Schluß fragen welchen Nachruf ſollen wir den beiden

letzten Opfern den Herren v Bötticher und v Marſchall widmen ſo
können wir unſerer ſeſten Ueberzeugung am beſten dadurch Ausdruck geben

daß wir ſagen Wir hätten ſie gerne behalten und bedauern das Scheiden
dieſer verdienten Männer umſomehr als die Ziele der Männer des neueſten
Kurſes noch ſo dunkel und verworren ſind

Herr v Hülow
Halle 1 Juli

Schneller als man erwartet iſt der Berufung des bisherigen Bot
ſchafters in Rom v Bülow an das kaiſerliche Hoflager in Kiel deſſen
Ernennung zum Nachfolger des Freiherrn v Marſchall zunächſt ſtell
vertretungsweiſe erfolgt Wir haben dieſe Thatſache bereits in unſerem
Leitartikel in Nr 1541 des Gen Anz eingehend gewürdigt heute wollen

wir unſere Leſer mir den Perſonalien des koramenden Mannes bekannt
machen

Bernhard Heinrich Kerl Martin v Bülow dies der volle Name
des neuen Staatsſekretärs im Auswärtigen Amte wurde am 3 Mai
1849 zu Klein Flottbeck in Holſtein als der Sohn des Staatsſekretärs

Jn Lauſanne Leipzig und Berlin ſtudirte v Bülow
Rechts und Staatswiſſenſchaften Noch ehe er die Prüfungen abgelegt
hatte brach der deutſch franzöſiſche Krieg aus den v Bülow als Reſerve
Offizier mitmachte Nach Beendigung des Krieges nahm er ſeine Studien
wieder auf beſtand im Jahre 1872 die erſte juridiſche Staatsprüfung und
wurde zunächſt beim Landgericht ſpäter beim Bezirkspräſidium in Metz
beſchäftigt Jm Jahre 1874 trat v Bülow ins Auswärtige Amt ein
Fürſt Bismarck fand Gefallen an dem jungen Manne der ganz und gar

in ſeinem Dienſte aufging und ſandte ihn ins Ausland um ſich zu er
proben So kam v Bülow als Legationsſekretär nach Rom von wo er
nach kurzer Zeit nach Petersburg geſchickt wurde Auch in der ruſſiſchen
Hauptſtadt blieb v Bülow nicht lange bereits im Jahre 1875 finden wir
ihn als Botſchaftsſekretär in Wien Während des ruſſiſch türkiſchen

Krieges war v Bülow bereits Geſchäftsträger in Athen Auf dem Ber
liner Kongreß war er deſſen Sekretariat beigegeben und wurde dann
zweiter ſpäter erſter Botſchaftsſekretär in Paris und darauf Botfſchaftsrath

V Bülow geb oreit
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in Petersburg wo er namentlich in den Verhandlungen über die bul
gariſche Frage in den Vordergrund trat

Als ausgezeichneter Politiker erwies ſich v Bülow in Bukareſt woſelbſt
er im Jahre 1888 als Geſandter weilte und die ſchwierigen Verhand
lungen über den deutſchrumäniſchen Handelsvertrag zum Abſchluß brachte

v Bülow war es auch der den Anſchluß Rumäniens an den Dreibund
veranlaßte Seit dem December 1893 iſt Herr v Bülow der mit einer
Tochter Minghetti s vermählt iſt Botſchafter im Quirinal Jn Rom wußte
ſich Herr v Bülow allgemeine Sympathien zu erwerben Er wird als
ein Politiker von kühlem Temperament geſchildert der im amtlichen und
außeramtlichen Verkehre von freundlicher gewinnender Objektivität ganz

und gar in den Zielen ſeines Dienſtes aufgeht Männer die Umgang
mit Bülow pflegten halten dafür er ſei der geeignete Mann zwiſchen
den Parteien zu vermitteln Seine Redeweiſe wird als einfach und
ſchmucklos aber klar und durchſichtig geſchildert Herr v Bülow ſelbſt
bezeichnete ſich ſtets als ein warmer und überzeugter Anhänger des Drei
bundes Die italieniſche Preſſe widmet dem Scheiden des Botſchafters
v Bülow aufrichtige Worte des Bedauerns Auch der italieniſche Miniſter
des Auswärtigen Visconti Venoſta gab anläßlich des Abſchiedsbeſuches
Herrn v Bülow s ſeinem Bedauern darüber Ausdruck einen ſo warmen
und aufrichtigen Freund des Dreibundes miſſen zu ſollen gleichzeitig aber
bemerkte Visconti Venoſta gewähre ihm deſſen Berufung nach Berlin als
Leiter des Auswärtigen Amtes Befriedigung und Genugthuung Auch im
öſterreichiſche ungariſchen Auswärtigen Amte erfreut ſich v Bülow großey
Svmpathien

Politiſche Leborßcht
Deutſches Reich

Berlin 30 Juni Hofnachrichten Laut Meldung aus
Kiel fuhr heute Vormittag der Kaiſer in einer Rudergig von der

Hohenzollern an die Krupp ſche Werft wo er den im Umbau befindlichen
Panzer Baden beſichtigte Die Kaiſerin unternahm währenddeſſen eine
Wagenfahrt durch Düſternbrook Später ging der Kaiſer mit ſeiner Ge
mahlin an Bord des Meteor um die Wettfahrt des Norddeutſchen Regatta
vereins um den Jubiläums Wanderpreis mitzuſegeln Der König von
Belgien folgte auf der Dampfyacht Clementine Abends nach der
Rückkehr der Majeſtäten fand im Anſchluß an die Preisvertheilung ein
Diner im Gartenſaale ſtatt an dem der Kaiſer König Leopold der Erb
großherzog von Oldenburg die Admirale ſowie viele ausländiſche Segler
theilnahmen

Major v Wißmann iſt mit ſeiner Gemahlin aus Bad Lauter
berg in Berlin eingetroffen Die projektirte Reiſe durch Sibirien wird
vorläufig nicht zur Ausführung kommen dafür wird Major v Wißmann
wie es heißt die nordiſchen Länder bereiſen Jm Oktober wird er
nach Lauterberg zurückkehren um dem Jagdvergnügen obzuliegen

Zur Kriſis liegen heute folgende Meldungen vor Der Staats
miniſter Staatsſekretär v Bötticher hat der geſtrigen Sitzung des
Staatsminiſteriums nicht beigewohnt man darf daher wohl annehmen
daß das Entlaſſungsgeſuch des Herrn v Bötticher nunmehr genehmigt
und an ſeiner Stelle Graf Poſadowsky zum Staatsſekretär des Jnnern
und zum preußiſchen Staatsminiſter ernannt worden iſt Es wird be
ſtätigt daß der Regierungspräſident in Düſſeldorf Frhr v Rhein
baben der früher vortragender Rath im preußiſchen Finanzminiſterium
Vreſen iſt zum Staatsſekretär des Reichsfchatzamts beſtimmt iſt

ie Kreuzztg nennt unter den Perſonen die für das Reichsſchatzamt
in Betracht kommen auch den Abg v Huene den Präſidenten der
Central Genoſſenſchaftskaſſe und den Unterſtaatsſekretär v Schraut in
Straßburg und fügt hinzu daß es Beide Männer ſeien die der Aufgabe
das Reichsſchatzamt zu leiten wohl gewachſen ſeien Man kann bemerkt
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Fortſetzung

Einmal als Richard müde vom täglichen Dienſte nach
Hauſe gekommen war hatte ſie ihm liebkoſend mit der Hand
die kurzen blonden Locken geſtreichelt und war beſorgt in ihn
gedrungen er möchte ihr doch ſagen was ihm fehle und vor
allen Dingen ihr den wahren Grund ſeines geheimen Kummers
offenbaren Du weichſt mir aus ich fühle es wohl hatte
ſie hinzugefügt als der junge Offizier nur ſtumm mit dem
Kopfe geſchüttelt hatte Aber ein Mutterauge ſieht ſcharf
ich weiß wohl wo es Dir fehlt und ich wünſchte ich könnte
Dich retten vor all dem Herzeleid das ich leider nur zu lange
voraus geahnt habe

Es iſt nichts eine Thorheit eine Grille hatte Richard
Löwenberg darauf mit wehmüthigem reſignirtem Lächeln ge
antwortet Und doch ich weiß nicht wie ich ſagen mich
faſſen ſoll

Du bekümmerſt Dich um Eugenie hatte ſeine Mutter ihren
Vortheil raſch wahrnehmend ihn unterbrochen Du biſt nicht
zufrieden mit Deiner Anverlobten ich leſe es in Deinen

Nachdruck verboten19

Augen
Der junge Offizier war blutroth im Geſicht geworden und

hatte ſich verlegen abgewendet Ja das iſt s liebe Mama
hatte er dann mit leiſer ſtockender Stimme geſagt Eugenie
ſcheint mir ſeit einiger Zeit ſo ſehr verändert nicht daß
ſie weniger freundlich zu mir wäre ſie ſcheint mir im Gegen

theil herzlicher und inniger zu ſein wie früher aber ſie iſt
ſo ganz gegen ihre ſonſtige Gedohnheit ernſt und in ſich ge
kehrt Jn ihren Blicken ſcheint mir eine Trauer zu liegen die
ich nicht verſtehe ſo mag ein Weib blicken das den Mann
ihres Herzens begraben hat aber nicht eine junge glücksver
wöhnte Braut ich weiß nicht was das iſt aber ich fühle
es inſtinktiv daß zwiſchen Eugenie und mir ſich ein Etwas
trennend aufgebaut hat es liegt etwas Schwerwiegendes

in der Luft das ich nicht zu begreifen vermag ich weiß
nicht ob Du mich verſtehſt Mama Eugenie behandelt mich
wie einen theuren Kranken auf deſſen Geneſung man nicht
mehr die geringſte Hoffnung hat und das thut mir wehe
Jch habe ihr ſüßes melodiſches Lachen ſo gerne gehört und
ſelbſt wenn ſie ſich mit geiſtreichem oft ſogar ein wenig ver
letzendem Spotte gegen mich gekehrt hat war es mir noch
lieber als dieſes ungewiſſe trügeriſche Traurigſein das ſie mir
ausreden will das aber nichtsdeſtoweniger vorhanden iſt

Mein armer Junge ich glaube wohl daß das Dich be
unruhigen kann hatte die alte Dame darauf mit gut ge
meintem Troſte geſagt aber ich glaube das ſind nur vorüber
gehende Mädchenlaunen Eugenie Waldmann iſt zu glücks
verwöhnt und ich fürchte nur zu ſehr ſie weiß mit ihren
Launen kaum noch aus noch ein aus ſolchem Holze ſind
die Frauen geſchnitten welche bei aller perſönlicher Liebens
würdigkeit ihre Männer tief unglücklich machen

Das Letzte hatte die Gräfin mehr zu ſich ſelbſt geſagt
Sie war von jeher nicht beſonders erbaut von dern Verlöbniſſe

ihres Sohnes mit der Tochter des reichen Kommerzienrathes
geweſen Es mochte ſie vielleicht hart angekommen ſein ihren
Sohn mit einer Bürgerlichen verlobt zu wiſſen Aber das
war es nicht allein was die alte Dame in ihrer Abneigung
beſtärkte Sie liebte ihren Sohn mit r Hingebung und
ihr innigſtes Bitten ging dahin daß der Himmel ihn glücklich
machen möge Sie ſelbſt hatte mit ihrem Manne der eine ruhm
reiche Diplomatencarrière verfolgt dabei aber ihr beiderſeitiges
geringes Vermögen zugeſetzt hatte in muſterhafter zärtlicher
Ehe gelebt Jetzt wo ihr Gatte todt war und ſie von ihrer
kärglichen Wittwenpenſion leben mußte dachte ſie dennoch an
die verfloſſenen Jahre ihrer Ehe als an die unvergänglichen
ſchönſten Lichtpunkte ihres Lebens zurück Eine ſo glückliche
Ehe wie ſie dieſelbe geführt ſollte auch ihrem Sohne beſchieden
ſein Jn Eugenie Waldmann aber glaubte ſie nicht die
paſſende Frau für Richard zu ſehen Sie war zu welterfahren
als daß ſie das reichliche Vorkandenſein von Geld über den

Mangel ſchätzbarer Charaktereigenſchaften hätte hinweg täuſchen
können und ſie hielt Eugenie für ein dünkelvolles verwöhntes
Mädchen Jn ihrer Voreingenommenheit beging ſie allerdings
den Fehler ſich der Auserwählten ihres Sohnes nicht zu
nähern ſondern dieſelbe aus kühler Entfernung zu beurtheilen
Dadurch kam ſie auf den Jrrweg daß ſie das von Natur gut
geartete Herz des verwöhnten Mädchens überſah und die
Schlacken welche mehr Erziehung und Gewohnheit in dem
Charakter Eugeniens hervorgebracht hatten für wirkliche ver
derbte Eigenſchaften des Herzens und Gemüthes anſah

Deshalb hatte Gräfin Löwenberg auch entſchieden von der
Partie abgerathen welche ihrem Sohne wie vielen ſeiner
Kameraden als eine der begehrenswertheſten erſchien als aber
die alte Dame eingeſehen hatte daß ſie in dieſem Falle nur
tauben Ohren predigte war ſie wenn auch mit innerlichem
Seufzen dennoch mit der Herzenswahl ihres Lieblings zufrieden
geweſen und hatte nunmehr noch inniger wie zuvor des
Himmels Segen auf ihn herabgewünſcht

Nun ſchienen alle ihre ſchlimmen Befürchtungen raſcher
als ſie es geahnt in Erfüllung gehen zu wollen Die ſonſt
ſo weichherzige und gutmüthige alte Dame fühlte in ihrem
Herzen eine maßloſe Erbitterung gegen Eugenie aufſteigen
Sie glaubte nicht anders als das ſtolze glücksverwöhnte
Mädchen wollte mit ihrem Sohne wie vielleicht vorher mitmanchem anderen ihr Spiel treiben Je mehr Gräfin We

berg aus den Zügen ihres Lieblings deſſen ſeeliſches Leiden
ges zu leſen vermeinte deſto unruhiger und beſorgter wurde

ie

Jhre ſchlimmſten Befürchtungen ſollten indeſſen bei weitem
noch übertroffen werden als eines Morgens die Kataſtrophe
jäh und unerwartet über ihren Häuptern hereinbrach

Mutter und Sohn ſaßen gerade wiederum beim Kaffee als
der Burſche eintrat und zwei Briefe überreichte welche der
Briefträger ſoeben für den jungen Offizier abgegeben hatte
Ah von Eugenie rief er erröthend und ſichtlich erfreut

während er das zierliche Couvert welches die feſten wohlge
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Selte Freitagdie Magdeb Ztg es der Kreuzztg glauben daß ihr dieſe
Perſönlichkeiten als Nachfolger des Grafen Poſadowsky im Reichskanzler
amte willkommen wären Herr v Huene iſt trotz ſeiner ultramontanen
Geſinnung ein Agrarier und Herrn Schraut s Neigungen für den
Bimetallismus ſind bekannt genug

Hem Skaatsſekretär von Marſchall widinen bei ſeinem
Rücktritt die liberalen Blätter aller Schattitungen ſympathiſche Nachrufe
Nur die antiſemitiſchen Blätter voran Stäats vermögen
ihren hämiſchen Jubel nicht ju Unterdtücken Die agratſſche Deutſche
Tagesztg will ihm noch eine gewiſſe Schönzeit angedelhen laſſen und erſt
nach ſeiner Geneſung eine Kritik an ihm üben Die konſetvative
Kreuzztg aus den Reihen der Konſervativen ging v arſchall

hervor erklärt Sein Rücktritt war eine polilſſche e
Ungefähr derſelben Meinung i die freikonſervative Poſt Dieſes Blatt
erinnert daran daß der Appell den v Marſchall bei den Verhandlungen
über die Marineforderungen an die h ſonſt ſo gewogehe Reichstags
mehrheit richtete trotz ſeiner Eindringlichkelt erfolglos blieb

Mit der Frage der Schließung der Berliner
börſe beschäftigen ſich wie die Poſt e jetzt auch die Bäcker
da die Ueberzeugung allgemein wird daß das Fehlen zuverläſſiger Getreide
notirungen der Unreellität einzelner Händler Vörſchub zu leiſten geeignet
ſei In der geſtrigen Verſalnmlung der Bäckermeiſter in Moabit würde
angeregt daß die Bäcker fortan in den Jnungshäuſern ihre Einkäufe mit
ven er chienenen Lieferänten abſchließen Und die erzielten Preiſe in den
Fachblättern veröffentlichen möchten Schließlich wurde den Obermeiſtern

beider Berliner Bäckerinnungen aufgetragen weitere Schritte in d An
gelegenheit vorzubereiten Nachdem der Börſenausſchuß auf den 2 ültn bernſen iſt haben die Aelteſten der Berliner Kaufinannſchaft die aus

wärtigen Effektenbörſen eingeladen ſich am 1 Juli im Berliner Börſen
hauſe durch Delegirte über die bezeichneten Gegenſtände ſowie über
wünſchenswerthe gemeinſame Maßnahmen der deutſchen Börfen zu
berathen

Die Amtsentſetzung von drei Geiſtlichen der Hannoverſchen
Landeskirche hat das Konſiſtorium zu Hannover verfügt weil jene ſich
beharrlich geweigert haben den Weiſungen der vorgeſetzten Behörde zu
folgen die aus Anlaß der Hundertjährfeier für Kaiſer Wilhelm I
am 22 März Glockengeläut und Kirchengebet angeordkiet hatte Die
Weigerung der drei evangeliſchen Geiſtlichen gipfelte in der Erklärung
daß ſie für einen König der 1866 das Hannoverland annektirt habe kein
Gebet ſprechen könnten und auch Geläute zuzulaſſen nicht gewillt ſeienEs wirt nicht unpaſſend ſein die Namen der drei bekannt zu geben es

ſind dies die Paſtoören Wendeburg in KleinMahner Wendebürg in
Groß Elbe und Schlömer in Grasdorf

Siuttgart 30 Juni Die Regierung ließ heute dem Landtag
einen Entwurf zur Verfaſſungsreviſion zugehen

München 30 Juni Der Prinzregent verlieh dem Intendanten
Poſſart den Verdienſtörden der Bayeriſchen Krone wömit der perſönliche
Adel verbunden iſt

Spanten
Madrid 30 Juni Nachdem bereits die o Opfer an Blut

und Gut gebracht worden ſind ſollen im Oktober 20000 Mann näch
Cuba geſchickt werden wo durch die Kämpfe mit den Jnſurgenten die
ſpaniſchen Streitkräſte nicht weniger deeimirt werden als durch das

rörderiſche Klima insbeſondere durch das gelbe Fieber Mit der bei
usbruch des Krieges ſich in Cuba befindenden Armee von 12000 oder

wie es auf dem Papier hieß 18000 Mann und den 187000 vie ſeltdem
dorthin abgegangen hat das eubantiſche Heer alſo mindeſtens 199 000 Mann
betragen jetzt ſind höchſtens noch 150000 davon vorhanden und von
dieſen gegen 20000 krank in den Hoſpitälern Selbſt nach den hieſigen
offiziellen Angaben haben die Jnſurgenten weit geringere Verluſte gehabt
das Klima erweiſt ſich eben für die Spanier als der ſchlimmſte Feind

Frankreich
Paris 30 Juni Die Journale beſchäftigen ſich angelegentlich

mit dem angekündigten Beſuche des Kaiſers Wilhelm in Brüſſel
Ein in Paris weilender belgiſcher Staatsmann antwortete auf die Frageob der Beſuch eine h r habe der König und die Re
ierung hielten darauf ſelbſt bezüglich der einfachſten Höflichkeitsakte die
reundnachbarlichkeit gegenüber Deutſchland und Frankreich deutlich zu

markiren Demgemäß erfolgte gez eine Einladung an Faure
Brüſſel zu beſuchen Auf Grund eines P
Kaiſer Wilhelm und Faure würden gleichzeitig Brüſſel nern woran
Niemand denkt Der Figaro widmet dem Kieler Beſuch des
Belgierkönigs einige äußerſt unwirſche Bemerkungen König Leopoldbegnüge ſich gffenbar nicht mit der Stellung die ſein weiſer Vater ſeinem

Lande und ihm bereitet habe und träume eine Vergrößerung ſeiner Macht
Seine Heerverſtärkungspläne ſeien eine Vorbereitung zum Heraustreten
aus der Neutralität Sache der belgiſchen Miniſter ſei es dieſen perſön
lichen Liebhabereien entgegenzutreten und dieſe Miniſter müſſe Frankreich
für eine Politik verantwortlich machen die drohend werden könnte

Der Präſident Faure hat in dem geſtern abgehaltenen Miniſter
cathe mitgetheilt er habe vom Kaiſer von Rußland ein Schreiben
erhalten in dem es heiße es würde dem Kaiſer zur Befriedigung gereichen
den Präſidenten Faure noch in dieſem Jahre in Peterhof zu einpfangen
Präſident Faure fügte hinzu er beabſichtige der Einladung in der
zweiten Hälfte des Auguſt Folge zu leiſten Wie die Note der

Agence Havas ferner beſagt wird in der Kammer unverzüglich die
Bewilligung der nöthigen Kredite beantragt werden

Orient
Konſtantinopel 30 Juni Tewfik Paſcha ſoll angewieſen

worden ſein die von den Mächten vorgeſchlagene Grenzlinie ſowie auch
die auf vier Millionen Pfund feſtgeſetzte Entſchädigung anzunehmen
aber den Kampf um die Kapitulationen fortzuſetzen Mit Anwendung

ißverſtändniſſes hieß es dann

eines ſtarken Druckes dürften die Friedenspräliminarien noch dieſe Woche
unterzeichnet werden Wie andererſeits verlautet ſoll der Sultan die Vor

formten Schriftzüge ſeiner Anverlobten trug zu ſich ſteckte um
es ſpäter ungeſtört zu leſen denn die Mittheilungen der Braut
gönnte er ſelbſt nicht dem treu beſorgten Mutterauge

Jn dem anderen Briefe glaubte Richard die n
Schriftzüge des Kommerzienrathes Waldmann zu erkennen Daß
dieſer einen Brief an ihn richtete war gerade nichts Unge
wöhnliches da dies ſchon wiederholt gelegentlich der Erlaſſung
don Einladungen u ſ w geſchehen war Aber dennoch ver
mochte der junge Offizier ein gewiſſes bängliches Erwarten
nicht zu unterdrücken als er haſtig den Briefumſchlag zerriß
und das in demſelben enthaltene Schreiben entfaltete

Seine Mutter ſchaute ihn geſpannt an während der jungeOffizier das kurze Schreiben flüchtig durchlas Die Gräfin

vurde ünruhig als ſie gewahren mußte wie von Zeile zu
Zeile die blauen Augen ihres Sohnes ſich unheimlich vergrößerten
und eine tiefdunkle Färbung annahmen wie dann der Brief
in der Hand des jungen Offiziers zu zittern begann und dieſerihn plötzlich mit einem kurzen heiſeren Aufſchret fallen ließ

und gleich einem Verzweifelten aufſprang um haſtig aus dem
Zimmer zu eilen

Die alte Dame ſchaute ihrem Sohn ganz verwundert nachſie wollte ihm ſchon beunruhigt nachetlen als ihr Blick wieder

auf den zu Boden gefallenen Brief fiel der ſolche tief ein
ſchneidende Wirkung auf ihren Sohn zur do n hatte
Sie eilte auf das Schreiben zu hob es vom Boden auf und
durchflog es haſtig Euer Hochwohlgeboren las ſie und jeweiter ſe in dem Briefe kam deſto weniger wollte ſie ihren

eigenen Augen trauen Meine Tochter Eugenie beauftragtu Jhnen mitzutheilen daß ſie nach reiflicher nochmaliger

Herzensprüfung doch im eigenen wie in Jhrem ntereſſe
es für angemeſſen erachtet keinen übereilten Schritt zu thun
deſſen folgenſchwere Bedeutung ſpäter kaum wieder gut
machen mer würde Demzufolge bittet ſie Euer Hochwohl
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ſchläge der Botſchafter bezüglich der Grenzregelung endgiltig angenommenund dem Großvezir der am Sonntag wiebe olte Anſtrengung zu Gunſten
der Beibehaltüng Theſſaliens mächte erklärt Weh er ſei durch ſein Wort

gebunden müſſe ſich daher den Vorſchlägen der Mächte fügen Die Höhe
der Ent ding ſei indeß öch echt vereinbart

Der Kriegsminiſter giebſ die türkiſchen Verluſte während des
Krieges mit Griechenlan endermaßen an Auf dem t a en
Krieg plape 900 Todie un erwundetej auf dem epirotiſchen
Zent aße 91 Tode und Vetwundeie ſo daß der geſammte
Verlü Todte und Unter den TodtenVerwundete te

al das 27 Siabs und berofflziere zuſammen 74
Proz was einen rühmnlichen Beweis für die perſönlicheer türkiſchen ſere bildet

Kleine Chronik
Budweis 30 Juni Schreckkiche That eines Kindes Ein

C Vorfall ſich in einem Dorfe bei Wittenberg Das
ne Gräbl ließ in ſeiner Wohnung ein gchtjähriges

Mädchen mit einem zwel Monte allen Knäblein ohne Aufſicht zurück
Als der Säugling zu ſchreien anfing erinnerte ſich das Mädchen wiederholt

ehört zu wie die Eltern dem ſchreienden Kinde im Scherze drohten
i würde der Münd zugettäht werden Das Mädchen holte eine

Ahle mit Faden herbei und führte die Drohung thatſächlich aus Den
heimkehrenden Eltern erzählte das Kind ſiegesſtolz wie es den Säuglingzum Schweigen btachte Det Knäbe dült herber da eine Blütvergiſtung

eingetitg iſt
en 30 Funi G Eiſenbaähnkätaſtrophe Auf dem

Schau W er Eifenbahn Kataſtrophe bei Kolotned ſcheint eitte ſönder
bare Wirihſchaft zu herrſchen Berichterſtattern ſelbſt der einheimiſchen
Organe wurde durch die Gendarmerie der Zutritt zut Unglücksſtätte ver
weigert mit der Begründung ſie hätten dort gar nichts zu thun Nach
ſtark verbreitete Angaben werden außer 14 Todten und 28 Verwundeten
nöch weitere 20 Perſönen vermißt Man fiſchte mehrere Leichen aus
den Fluthen heraus Obgleich das Waſſer mehr als Meter gefallen
iſt iſt von den verſunkenen Waggons noch nichts ſichtbar

Lemberg 30 Juni Ein Blitzſchlag Bei einer Schießübungdes hieſigen Landwehr Regiments ſchlug ein Blitz in die Si nalſahne ein
und verletzte einen Hauptmanſt ünd vier Leitte von ber Fahnen

Compagnie
Trient 830 Juni Kampf mit einem Bären Dieſer Tage

wurde von San Martino di Caſtrozza aus an die Bezirkshauptmanſchaft
telegraphirt daß ſ4 auf der Tognola Alpe ein großer Bät herumtreibe
Sogleich zogen mehrere Jäger ails um auf den Bäten Jagd zu machett
Vorgeſtern jagten die Hunde den Bären attf der auf den Jäger Beppi
zulief Dieſer ſchoß auf das Thier und traf es am Kopfe ohne es jedoch
u tödten Ein zweiter Schuß verſagte Jetzt ſtürzte ſich der Bär auf
en Nge und es entſpaänn ſich zwiſchen beiden ein Kampf auf Leben und

Tod Dem Jäger gelang es i ich den Bären mit Meſſerſtichen zu
tödten der Sieger würde aber i Kampfe übel zugerichtet

Petersburg 30 Juni Hochwaſſerſchäden Die Nowoſti
meldet ein weiteres Steigen des dagreleg in der Stadt Kilia an der
Donau Wenn das Waſſer t ällt dürfte die ganze Städt untergehen
Bisher ſind 400 Häuſer zetſtört Das Waſſer ſteht i der Stadt eiten
Faden kief Der Verkehr iſt nur auf Booten möglich Die Bewohner
ſind theils auf die Böden der Häuſer theils auf die Felder geflüchtet Es
macht ſich ein Mangel an Nahrungsmitteln bemerkbar

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert der Singakademie Sollte man unter den jetzt ob

waltenden Temperatur Verhältniſſen genöthigt ſein Haydn s Jahres
zeiten anzuhören und mit dem in Wirklichkeit hinlänglich genug vor
handenen ängſtigendem Druck dem die Natur erliegt noch deſſen
künſtleriſche Nachahmung auf ſich wirken zu laſſen ſo wäre das ein Ver
langen das an Bärbarei grenzt Anders iſt es wenn dem Zuhörer zwei
anmuthige Tonſchöpfungen geringeret Umfänges geboten werden die
weniger den muſikaliſchen Verſtandesapparat in Bewegung ſetzen als viel
mehr Herz und Gemüth in Anſpruch nehmen oder durch Melodienſchönheit
und Orcheſteraffekte beſondere Reize ausüben Jn der That hat die vor
treffliche Aufführung von Gade s Erlkönigs Tochter und von Men
delsſohn s Erſter Walpurgisnacht durch die Singakademie das
Wunder bewitkt die Hörer des heißen Daſeins nicht gedenken zu laſſen
Jedermann wird mit Freuden die liebliche Ballade des nordiſchen Meiſters
begrüßt haben die ſeit fünf Jahren unſere Concertſäle gemieden hat
Dieſes Werk ſteht wohl zu den meiſten Kompoſitionen Gade s im
Gegenſatz inſofern es ſich ſeltener zu dramatiſchen Höhepunkten auf
ſchwingt aber um ſo herzlicher und ſinniger berühren die zarten Saiten
die hier der Meiſter anſchlägt Und bei dem Eintritt des Epilogs möchte
es ſcheinen als habe er abſichtlich mit der Wiederholung der duftigen
Melodie des Prologs den gräßlichen Eindruck von Olufs Tod verwiſchen

befinden

Tapferkeit

wollen Oder wem ſollte nicht die Wiedergabe von Mendelſohn s Erſter
Walpurgisnacht um deren Aufführung die Neue Singakademie
ſich vor faſt genau zwei Jahren verdient gemacht hat ebenſo
willkommen ſein Es kennzeichnet mehr als viele andere Werke dieſes
liebenswürdigen hier geradezu glühenden Romantikers deſſen wahre
Eigenart und als eines der bedeutendſten ſeiner Schöpfungen enthält es
eine reiche Fülle umſtrickender Melodien und Harmonien während ſeine
glanzvolle Orcheſtermalerei zur Begeiſterung zu entflammen vermag Was
die Aufführung dieſer beiden Werke anbelangt ſo war ſie wie ſchon
erwähnt eine vorkreffliche ſie darf ſich den beſten zurechnen die die
Singakademie jemals erlebt Friſches Leben ging vom Pulte des Herrn
Profeſſor O Reubke aus und Temperament lag in allen Darbietungen
des Chores der Soliſten und des tüchtigen Orcheſters unſerer Regiments
txapelle was wohl nicht am wenigſten ſeinen Grund in einer durchweg

trachtet wird Mit aufrichtiger Hochachtung und Werthſchätzung
Geheimer Kommerzienrath Waldmann

Unerhört Schändlich ſtieß die kleine alte Dame auf
geregt hervor deren rundliches Geſicht Zornesröthe verdunkelt
hatte O dieſer Schurke dieſe nichtswürdige abgefeimte
Kokette o mein Richard mein armer armer Sohn

Sie eilte haſtig an die Thüre des Nebenzimmers und
pochte gegen dieſelbe Richard ich bitte Dich mache auf
ich bin es Deine Mutter rief ſie in flehenden Lauten aber
nur ein leiſes e Stöhnen gab ihr Antwort auf ihren
Ruf Sie mußte lange rufen und bitten bis ſich endlich die
Thür aufthat und ihr Sohn geiſterbleich mit verſtörtem An
eſicht ſich wieder zu ihr geſellte Er hatte inzwiſchen mitfeberhafter Haſt den langen inhaltsſchweren Buef eleſen

welchen Eugenie ſelbſt an ihn gerichtet hatte Dieſer ſaulete

freilich ganz anders wie das herzloſe geſchäftsmäßige Schreiben
des Vaters aber in der Hauptſache wollte er freilich das
nämliche bedeuten Auch Eugenie ſchrieb daß ſie unabweis
bare Gewalt zwinge ihrem gegebenen Worte untreu zu werden
Sie wiſſe es daß ſie ihren Treubruch mit ihrem Lebensglück
werde beſiegeln müſſen aber Gott allein wiſſe es daß ſie nicht
anders zu handeln vermöge Der Geliebte möge ihr nicht gram
ſein ſondern das ſchwere e verzeihen welches ſie ihm
anthun müſſe e ſelbſt fühle ſich ſo unglücklich daß ſie nur
noch einen Wunſch beſitze recht bald ſterben zu dürfen Mit
tauſend heißinnigen Segenswünſchen flir den ewiggeliebten
Mann ſchloß dann das inhaltsſchwere Schreiben das Richard
anmuthete wie ein unerforſchliches geheimnißvolles Räthſel

Fortſetzung folgt

er
Wetterbericht des General Anzeiger

Vorausſichtliches Wetter am S Juli 1897geboren ſie von dem voreilig gegebenen Jawort zu entbinden
und gleichzeitig zu genehmigen daß das vollzogene Verlöbniß
n der oben erwähnten Umſtände als aufgehoben be zu Gewitterregen

2 Juli Gr dbewegten Temponahme hatte Bei dem Chore Die Flamme lodre durch
den Rauch So wird das Herz erhoben ſchien das Tempo beinahe etwas
zu ſehr beſchleunigt Der Chor zeichnete ſich von Anfang bis Ende durch
angenehme Friſche aus fleißiges Studium wurde düt We Gelingen

tbeſonders auch r ſchwierigen Chöre r belohntmit ſchöner Fülle und ktem wurden Pr u und Epilog
iedergegeben die Fraue e der a dehen waren gmiſchen
chaktitüngen ausgeſtattet auch der Chor Der Schnes iſt wirkte

ehr ſchön Der Fröße ommtk und mit Gabelnrfte ald ein Mäelſſterſtü dezelt net wer HerrOkcheſtet

iegert am Ptimpulte benutzte erden die ihm die
beiden Leipziger G deeb enten in ihten Werken Iür Entfaltung
ſeines nnens gaben in reichem Maße Schwütgvoll gtiff es ſeine
Einzelpiecen an und folgebereit führte es die Begleitungen aus Gut
wäre es geweſen wenn es in dem Verſe von Auf s Arie Denke ich an
ein ſchwarzes Aug den von Herrn Ernſt Hungar angedeuteten Auf
ſchwung mit gewonnen hätte Hett Erttſt Hüngär ſtaſſd tüchtig auf
ſeinem Poſten die dramatiſchen Abſchnitte ars ihm e ne gutderz und Gemüth legte et in die ettöllhnte So oft inein Auge dieFinten chaut Beil den Worten Wie ſollt ich ein blaß und
bleich klang die Stimme eiwas gepreßt und die freie Vokalifatidn mußte
darunter leiden Herr Richard Fiſchet griff ſeine kleine Partie mit
friſchem Organ und friſcher Kraft an Frau Bertha v Knappſtaedt s
Organ berührte Anfangs etwas ſpröde wurde aber in der Folge ſchmieg
ſamer und gefälliger Jhre temperamentvollen rhythmiſchen und dyna
miſcheti Modulatiouen berührten recht angenehm Die wenigen Takte die
Frl Stkauß Kurzwelly zu ſingen hatte ließen trotzdem erkennen mitwem man es unter dieſem Ralnen zu thün hat Mit Freüden wird die

Sing Akademie und in n Dirigent Herr Prof O Reubke
auf dieſe Aufführung zurllckblicken können n

ohkales
Der Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Küellenängabe geſtattet

Halle 1 JuliStädtiſche Kommiſſionen
Bau und Finanz Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 2 Juli d Nachmittags 5 Uhr iw
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Prinzipielle ehe eines mit der Halleſchen Sträßenbahm

AktienGeſellſchaft zu vereinbarenden Vertrages über die Einführung des
elektriſchen Betriebes auf deren Bahnſtrecken

Urlaub Der Königliche Latidrath des Saalkreiſes Herr vonWetrdet hat geſtern einen ſehawochenlſchen Urlaub angetreten die Ver

tretung erfolgt durch Herrn a Wilke
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Jn der geſtern in

Stadt Hamburg unter Vorſitz des Herrn Kommerzienrath Lehmann
abgehalteſten GeneralVerſammlung waten 18 Aktionäre erſchienen die
4498 Stimmen vertraten Der vorliegende Geſchäftsberlcht ſowie die
Bilanz würden genehmigt und beſchloſſen den Gewinn von 108722 Mk
in folgender Weiſe zu vertheilen 19500 Mk ſollen zur Verzinſung der
Aktien Litt B im Betrage von 1500000 Mk auf die u vom
1 Oktober 1896 bis 31 März 1897 13000 Mk zur Verzinſung der
Aktien Iätt A im Betrage von 1000000 Mk ehentädlige Hafenbahn
Aktien für vie Zeit vom 1 April bis 80 September 1896 46800 Mk
zur Verzinſung der Aktien Litt A im 4380 von 8600000 Mk
1000 e HafenbahnAktien und 2600000 Mk ar
KiſenbahnAktien für die Zeit vom 1 Oktober 1896 bis 91 März 1
verwendet werden was eine Dividende von 2,6 Proz pro anno für das
geſammte Aktienkapital bedeutet Da die Aktien Litt A nach dem Geſell
ſchaftsſtatnt einen garantirten e anf 31 Proz Dividende für die
erſten 12 Geſchäftsſahre haben der Ueberſchuß zur vollen 3 l prozentigen

Grund der von ihr übernommenen Zinsgarantie verpflichtet 0,9 Proz
d ſ 20700 Mk zuzitzahlen Außerdem hat ſich die Firma Lenz Co
auch bereit erklärt die 4prozentigen Bauzinſen bis zum 30 September
1896 zu zahlen Hierauf wurden die durch Loos aus dem Aufſichtsräthe
geſchiedenen Herren Rittmeiſter Georg Nette Beeſenſtedt Kaufmann
Bonſtedt Halle Kommerzienrath Steckner Halle und Rittergutsbeſitzer
Baron v Stromberg Welfesholz durch Zuruf wiedergewählt an Stelle
des durch Tod ausgeſchiedenen Bergrath Leopold wurde Herr Fabrik
beſitzer Wernicke Halle gewählt Hierauf wurde noch eine Satzungsänderung
beſchloſſenVie communagle Vereinigung trat geſtern Abend zu einer

Sitzung in Stadt Berlin zuſammen um wegen der Vorbereitung
der bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen Beſprechungen zu pflegen
Mit Rückſicht auf die Rührigkeit welche die Sozialdemokratie ent
wickelt ſollen die einzelnen communglen Vereine in der erſten Hälftedes September ſich über die aufzuſtellenden Kandidaten ſchlüſſig machen

damit die communale Vereinigung Mitte September die Kandidatenliſte
für die II Abtheilung aufſtellen kann Ferner wurde auf die Wichtigkeit
der ebenfalls in dieſem Jahre zu vollziehenden Gewerbegerichtswahlen hingewieſen und beſchloſſen die Bürgerſchaft zu einer recht regen Betheiligung

an dieſer Wahl aufzitfordern damit es der Sozialdemokratie nicht wieder
gelingt Beiſitzer aus den Reihen der Arbeitgeber durchzubringen Endlich
wurde noch beſchloſſen an die Polizeiverwaltung das Erſuchen zu richten
für die Errichtung einer Wegeſchranke an den Uebergängen der Hafen
bahn namentlich an der Wieſenſtraße Sorge zu tragen

Die vierte diesjährige Schwurgerichts Periode wurde geſtern
geſchloſſen Dieſelbe umfaßte 9 Sitzungstage an denen 13 Sachen gegen
15 Angeklagte 13 männliche 2 weibliche zur Verhandlung anberaumt
waren und zwar 5 Fälle Sittlichkeitsverbrechen 2 Fälle Meineid 2 Fälle
Kindesmord 1 Fall vorſätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge
1 Fall ſchwerer Meuterei 2 Fälle betrügeriſchen Bankerottes davon ein
Fall verbunden mit Untreue und Unterſchlagung An Strafen wurden
feſtgeſetzt 10 Jahre Zuchthaus 18 Jahre 2 Monate Gefängniß 13 Jahre
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Das höchſte Strafmaß betrug 6 Jahre
Zuchthaus das geringſte 3 Monate Gefängniß letzteres für einen Fall
thätlicher Beleidigung Freigeſprochrn wurden 2 Angeklagte Gegen einen
Angeklagten war auf Einſtellung des Verfahrens erkannt wegen zweifel
haften Geiſteszuſtandes des Betreffenden

JubiläumsConcert Ein gar fröhliches Geſicht machte geſtern
Herr Muſikdirektor C Walther als er mit ſeiner Kapelle den Garten
des Prinz Carl betrat um daſelbſt zur Erinnerung an ſein erſt
maliges Erſcheinen und Wirken in Halle vor 25 Jahren ein Concert zu
veranſtalten Er hatte es ſich gewiß nicht träumen laſſen daß er ſo viele
Freunde und Verehrer in der Saaleſtadt habe Schon eine Stunde vor
Beginn des Concettes war der Garten dicht beſetzt gegen 8 Uhr war
der Andrang noch ſo groß daß nirgends mehr ein freies Plätzchen blieb
Die Vorderfront der Muſikhalle war mit Blattpflanzen und Blumen zur
Feier des Tages geſchmackroll dekorirt bei ſeinem Erſcheinen am Diri
genten Pulte ward Herr Walther von dem Publikum enthuſiaſtiſch
begrüßt Das zum Jubeltage ausgewählte Programm war ein ſehr ge
diegenes und daß die Ausführung der ſchwierigen und leichteren Stücke
ernſten und heiteren Jnhalts wieder eine vorzügliche geweſen brauchen
wir nicht erſt beſonders Fevarzugrbeg Jeder Pièce folgte ſtürmiſcher
Beifall der die Mitglieder der
ſpornte wollten ſie doch alle d beitragen daß der Jubeltag des O i
enten ein recht erfreulicher würde Herr Walther ſchien übrigens bei
einer Abfahrt von Leipzig in ſeiner Freude bald unter den Hallenſern
zu weilen ſeinen Taktſtock vergeſſen zu haben denn er dirigirte mit einem
gewöhnlichen Holzſtäbchen un was braucht Herr Walther überhaupt
einen Taktſtock Winke mit der Hand r ſeiner Kapelle genügen
auch Zur größten m wurden ihm bei Beginn des zweiten
Theiles ein rieſiger Kranz ſowie ſpäter zahlreiche kleine Bouquets überreicht
Mit Ovationen überſchüttet und Kaſſe ſchwer beladen konnte Herr
Walther geſtern Halle verlaſſenSkraßfen ahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden

fie gen Straßenbahnen im a rin Monate und in der Zeit vom
Januar bis Ende Juni im

jahres betrugen
uni Vom /1 bis Ende Juni Geg d VorjaJ 1 1897 ige s riaſ1807

Mk Mk Mr Mt MkStraßenbahn 16936,10 16410,00 835609,00 er 920,40
Stadtbahn 636658,48 81880,28 178851,44 167647,81 11208,68

Auszeichnung Der hieſigen Firma G L Eberhardt wurde
der Bäckerei und Konditorei Ausſtellung zu Burg bei Magdebur g

Süd bis Südweſtwind warm veränderlich mit Neigung filb Medaille zuerkannt Die a hatte hauptſächlich eine dem Jn9 den Mtenete mehrſek maſca ine Thee ſecht rwelche

Verzinſung aber nicht ausreicht ſo iſt die Geſellſchaft Lenz Co auf
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100 e Wie gefiebt werden ohne daß Staub

die ein behl beliebig inen abnehmbaren Siebtheil daswerden kann Mehlkaſten Fäß oder Sack geſlebi
Lebendig begraben Unter dieſer itzmarke brachten wir inNr 144 einen dem Wiener Tagebl e l welchem

über einen von dem Grafen Karnicki erfundenen per berichtet wird
deſſen Anwendung verhindern ſoll daß Scheintobte im Grade elend
erſticken In dem Artikel war s daß auch der gewiſſenhafteſte Arzt
oftmals nicht im Siande ſei die Lethargie vom Scheintode zu unter
ſcheiden und daß dort wo die Kontrolle naturgemäß minder minutiös
ausgellbt wird alſo auf dem Lande jahraus jahrein viele Leute lebendig
begrä en werden müſſen Ein Freund unſeres Blattes ſchreibt uns mit
237 hierauf Obwohl faſt in jedem 4 Geſchichten von ſogen
Schelſitodten erzählt werben die lebendig degraben wurben oder dürch

ufall dieſem grauenvollen Tode entgingen ſo kann doch getroſt jeder
einzelne Fall wenigſtens in Deutſchland ins Reich der Fabel verwieſen
werdeſt Auch der im December 1896 aus e gemeldete merk

würdige da pon Scheintod hat durch die dei unterrichteter Stelle
eingehökten Erkundigüngen als völlig unwahr feſtgeſtellt werden können

Des Grafen Karnicki und ſeiner er bedürfen wir inDeutſchland nicht Wäre es wirklich fo daß auf dem Lande jahraus
e viele Leute lebendig begrabeſi werden milſſen dann wäre es die

gtößte Pflichtvergeffenheit wenn nicht von den zuſtändigen Stellen un
i glich Vorkehrungen gettöffen würden ſolchen himmelſchreienden Zu

ſtänden ein Ende zu machen Glücklicherweiſe klegt zu irgend welchem
Einſchreitett in vieſet h keinerlei Veranlaſſung vor und auch ängſt
liche Gemllther können ſich völlig beruhigen

Den Verletzungen erlegen Der Helzer Eduard welcher
wie gemeldet am 99 v M im Maſchinehhauſe des ſtädtiſchen Schlacht
viehhofes durch einen Sturz von der Keiter verunglückte und einen
Schädelbruch etlitt iſt geſtern Nachmittag in der Klinik verſtorben

Ein konfuſer Revolverheld wurde d in ver Perſon
des Böttchers Guſtav Trittel von der Polizei in ewahrſam gekommen
Derſelbe hantirte in dem Hauſe Streiberſtraße 91 mit
ungeſchickter Weiſe herum beläſtigte und ängſtigte die Bewohner und gab
an er wolle ſich erſchießen Nachdem ihm die Waffe ſammt Munilon
abgenommen war ließ ſich der vorher erregte Menſch von der Pollzei be
rühigen ſo daß er wieder entlaſſen und feinem Logiswirth übergeben
werden konnte

Einen BVombenranſch hatte ſich geſtern der frühere Dienſtmann
jetzige Arbeiter Karl Sch angetrunken Derſelbe lag Nachmittags an derThorfahrt des Grundſtücks a Klausſtraße 12 völlig beſinnungslos quer

über deu Bürgerſteig Mittels Transporiwagens wurde der Betrunkene
unächſt nach der Polizei Hauptwache und nach Feſtſtellung ſeiner Pernlichreit in ſeine Behalſung gebracht Hoffentilch giebt ihm die an

haltende d nicht von Neuem Veranlaſſung bei den Verſuchen den
Dürſt öſchen unmäßig über den Strang zu hauen

Von der Straſze Geſtern Vormiktag um 10 Uhr ſtürzte der
Müller Paul Kledde aus Deſſau auf dem Markte ohnmächtig zuſammen
Da man annahtn daß der Mann an Krämpfen leldet ſo wurde er in die
Königl Klinik berg rt Von dort muß er aber bald wieder entlaſſenſein denn bereits mine s kurz nach 91 Uhr wurde Kl in der
Delitzſcherſtraße ohnmächtig Dort ieſſteten ihm hnwohrer Hilfe nachdem

er durch einen Trunk erquickt worden war erholte er ſich baldins Der Arbeiter Louis Lorenz z Zt bei den Um
pflaſterungsarbelten an den Gleiſen der Stadidahn beſchäftigt wurde

eſtern Nächmittag vom Hihzſchlag betroffen Der Mann wurde in dieArt Klinik gebracht er iſt indes noch nicht wieder zur Beſinnung
gelangt

Unfall Dem Blechſchmied Paul Lorenz fiel geſtern bei der Arbeit
plötzlich ein großer Scheerenſchwengel zum Blechſchmieden auf den Kopf
wodürch er eine etwa 3 em lange Queiſchwunde am Hinterkopf erlitt die
kliniſche Hülfe nöthig machte

einem Revolver in

Aus der Umgebung
A Zörbig 30 Juni Kreisſynode Markt Jn ihrer

heutigen Sitzung an welcher 40 Synodalen theilnahmen erſtattete Superintendent Hahn Bericht über die ſittlichen Zuſtände in der Ephorie Das

Referat über das vom Conſiſtorium geſtellte Thema hatte Paſtor Billeb
übernommen Außerdem wurde beſchloſſen aus dem Wahlverband der
Synoden Delitzſch Gollme Brehna auszuſcheiden und zu Bitterfeld über
zutreten Paſtor Kaufmann berichtete über änßere und innere Miſſion
und Paſtor Walter über die von der Synode eingerichtete Col
portage chriſtlicher Schriften Der heute abgehaltene Markt
bot ein trauriges Bild Auf dem Viehmarkt erzielten Schweine
welche nur gering aufgetrieben waren einen p Preis Rind
vieh war zahlreich zum Verkauf geſtellt doch waren die Verkäufe geriug
Auf dem Krammarkt welcher auch nicht ſo ſtark wie früher von Buden
beſucht war herrſchte nur wenig Leben

b Unterröblingen 30 Juni Verhütetes Unglück Ein
gräßliches Unglück wurde geſtern durch die Achtſamkeit des Lokomotiv
führers des Güterzuges Nr 507 verhütet Als der in der Richtung nach
Halle fahrende Zug geſtern Abend gegen 7 Uhr daherbrauſte ſpielte trotz
geſchloſſener Wegeſchranke am UnterröblingenSteudtner Uebergange ein Kind
zwiſchen den Schienen Die Nothſignale des Lokomotivführers machten
Erwachſene aufmerkſam die das ſpielende Kind in Sicherheit brachten
Es erſcheint nothwendig daß an dem ſehr verkehrsreichen Wegeübergange
entweder ein Schrankenwärter poſtirt wird oder die Schranken doch
wenigſtens mit Gittern verſehen werden Hoffentlich wird Abhilfe ge
ſchaffen ehe ein Unglück geſchehen iſt

4 Feih 30 Juni Blitzſchlag Ein hieſiger Kaufmannslehrling

e

Seueral Sgzeiger fur Halle und den ECaalkreid
e re Leiſtungsfähigkeit es können damit in einer Minute circa Gegend zog vom Blitze Schwerverletzt wurde der junge Menſ

in das Krantenyaus gebracht Die Techwiger Mühle wurde du
einen Blitzſtrahl in Brand geſetzt

Torgan 90 Senſationeller Selbſtmord Der14 Jahre alte Sohn eines R ktergutsbeſfitzerd welcher die Obertertla des
hieſigen Gymnaſiums r und wegen einer auf einem Schulaus ugeRach Leipzig begangenen Haändlun m der Schule entlaſſen wurde a

evolverſich v rn mit einem 6 rvru 50 Juni nglüdefall Von einem bveklagenswerthen Unfall wurde geſtern Vbede die Iöfeheig Anna hier
betroffen Dieſelbe wollte auf einem Spiritusapparat Waſſer erhitzenBel dieſer Gelegenheit kam ſie der Flamme zu aahe Söofört fingen ihre

Kreiver an 4 rennen Und markerſchütternde Hülferufe ausſtoßend ſtürzte
ie üngklt liche auf den Hof wo von herzugeeilten Perſonen ihr die

Kleider vom Leihe geriſſen wurden Sie hat an ganſen Körper Wünden
erlitten und legt nun hoffnungslos im Ktankenda hier dargiedet

Staldesgamt Halle
eboreneaenaeeeeeencee

ſtraße 22 Dem Geſchirrführer Wilhelm Henze eine T Martha Anna

r geFriedrich Karl Johannes Thorſtraße 88 Dem
ein S Rudi Erich Weingärten 47
eine T Martha Anna

Ziegeldecker Auguſt Wien
Dem Fabrikarbeiter Eduard Nowak

i r Bahnhofſtraße 8 Dem Oekonomie VerwalterWilhelm Philipp eine T Helene Paula Eliſabeth Glauchaerſtraße 61
Dem Hilfsbremſer Hermann v Wai e T Marie Frieda Wuchererſtraße 62

Dem Fu Reinhölſtraße hrherrn Reinh eiſte Hedwig Martha Forſter
Geſtorben

Junl Wittwe Emilie e 433 Nlmann 57 WehrS Anng Parthey 18 J d Anna Kerckow 61 reſte e 45
es Keſſelſchilev Fratij Mendorf S Wälther 1 J Thorſtraße o Des
ahd d Robert e ober 1 F ans teiderſgran 68S

es Schloſſer Fra gip todtgeb Jaeödſtraße 48 Des Schuh
macherſeiſter Paul Heger D Heleſie 28 Kl Sändberg u Des Arbeiter
a Streiflr S Karl d Diaonſfſenhang Der Kernmacher wnn
rlülger 17 Wilhelmſtkäße l öltzei Sergeant Auguſt Klau

T Mechtildis 4 Streiberſtraße 23 Des aufmann Paul Geßner S
Paul 5 Moritzzwinger 4

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Kiel 1 Juli Hirſch s Bur Der Kaiſer begiebt ſich am Freitag

Vormittag auf der Hohenzollern beglelket vom Kreuzer Gefion und
zwei Torpedobooten nach Travemünde und beabſichtigt am Montag
von dort ſeine Reiſe nach Norwegen fortzuſetzen Geſtern wurde
verfügt daß das erſte Geſchwader den Kaiſer nach Rußland be
glelten ſoll

Poſen 1 Juli Wolff s Bur Ein furchtbares Brandünglück
ereignete ſich in Liſchkowo bei Jnowrazlaw Ein Einwohnerhaus von
zwei Familien bewohnt iſt vollſtändig niedergebrannt Die Frau und
die 10jährige Tochter des Arbeiters Oberkiewicz verbrannten Von
der Familie Tabaczinski verbrannten ſämmtliche drei Kinder
Die Eltern erlitten lebensgefährliche Brandwunden Die Entſtehungs
urſache des Brandes iſt bis jetzt unbekannt

Vonn 1 Juli Wolff s Bur In den Duelkprozeß Reuſing
Zeller beantragte der Erſte Staatsanwalt die Unzuſtändigkeit des Schwur
gerichts betreffend Dr Reuſing da dieſer Aſſiſtenzarzt I Klaſſe der Reſerve iſt
Die Vertheidiger widerſprachen dieſem Antrage weil es dadurch unmöglich werde

die Vorgeſchichte des Prozeſſes der in der Preſſe viele Mißdeutung er
fahren habe richtig zu ſtellen Der Gerichtshof entſprach dem
Antrage des Staatsanwalts und beſchloß nur gegen Dr Zeller
wegen Kartelltragens zu verhandeln Die Geſchworenen erklärten den

Angeklagten für ſchuldig bejahten aber auch die Frage daß der An
geklägte ernſtlich bemüht war den Zweikampf zu verhindern Der Ge
richtshof erkannte auf Freiſprechung und legte auch die dem Angeklagten

erwachſenen Koſten der Staatskaſſe auf
Budapeſt 1 Juli Hirſch s Bur Als geſtern Abend der König

von Siam in das Stadtwäldchen fuhr karambolirte deſſen Wagen
mit einem Fuhrwerk deſſen Pferd ſcheu geworden war Die Geiſtes
gegenwart des Kutſchers rettete den König vor dem Geſchick von der
Deichſel des anderen Wagens durchbohrt zu werden Der König ſetzte
ſeine Fahrt dann fort

Rom 1 Juli Wolff s Bur Als die Stadtmuſik geſtern
Abend auf der Piazza bologna die Fantaſie aus Wagner s Siegfried
ſpielte fingen wiederum einzelne Gruppen zu pfeifen und zu ziſchen an
Das Publikum verſtand jedoch keinen Spaß und prügelte die Skandal
macher durch Mehrere wurden verhaftet Alsdann brachte das Publikum
der Stadtmuſik eine ſtürmiſche Ovation

Antwerpen 1 Juli Hirſch s Bur Die 28 jährige Tochter
eines Mitgliedes der hieſigen hohen Ariſtokratie entfloh mit ihrem
Diener Der Vater ließ das Verſteck der Flüchtigen polizeilich ausfindig

wurde heute während eines ſchweren Gewitters welches über unſere

Tee S

2 Jul r Seite 3
ſelbſt ein worg,tf die Entflohene gewaltſam zurückgebracht und in en
Kloſter geſteckt wurde wo ſie gegenwärtig bewahrt wird Die Polizei war
hierzu behiflich Mehrere Abgeordnete wollen die Regierung über die
Angelegenhett interpelliren

Brüſfel 1 Juli Hirſch s Bur Der Bergarbeiterſtrelk im
Hennegau nimmt eine bedrohlichere Ausdehnung an 90000 Mann
ſtreſken bereits und heute dürfte dieſe Zahl auf 30000 ſteigen

Paris 1 Juli Hirſch s Bur Präſident Faur hat bereits die
Präſidenten des Senats und der Kammer zu ſich berufen um mit ihnen

die Reiſe nach Rußland zu beſprechen Beil der Berathung der
Kredite für dieſe Reiſe in der Kammer wird die Auffaſſung e in
politiſchen Kreiſen herrſcht nämlich Frankreich könne verfaſſungh mäßig
nur vom Präſidenten der Republik und den beiden Parlamentspräſidenten
gemeinſam vertreten werden wohl zum Ausdruck gelangen abet nicht
vurchdringen Die Maſorität des Parlaments wird es zweifellos gutheißen
daß Faure allein näch Frankreich geht

Konuftantinopel 1 Juti Wolff s Bur Im hieſtgen Hafen
ſtieß geſtern Nachmittag das deutſche Rettungsſchiff Berthilde init dem
veuiſchen Kauffährteiſchiff Reikbeck zuſammen Det Reinbeck
ging alsbald unter der größte Theil ber Mannſchaft mit Ausnahme

des Kapitäns ertrank Bei den Kettungsärbeiten erttänken auch zwei
Matroſen eines der öſterkelchiſchen Statibnsfchiffe Da ünter den aus
DOſcheddah kommenden egyptiſchen Pilgern zwei Peſtfätle in dem
Lazarethe von El Tor vorgekommen ſind hat der Sanitätsrath deſchloſſen

die nach drei Jnſeln ded Rothen Meeres geſandten Pilger nach dem
Lazareth auf Kamaran zu ſchicken und die Abfahrt der Pilger aus
Dſcheddah zu ſiſtiren

Wien 30 Juni Nunttieht ſind laut Meldung aus Kolomeg
vier Waggons der Poſt der Dienſt und zwei Perſonenwagen aus dem
Waſſer hekausbefördert Jn dem einen Wagen zwelter Klaſſe lägen zwei

Die aufgefündene Leiche des Dr Zeiler wurde geſtern in
zernowitz beerbigt Seine junge Frau liegt im Fieberdellritim ünd weiß

noch nichts vom Tode des Gatten Sie phantaſitt ſie wolle ihn retten
Neunzehn Beutel mit Geldbriefen deren Adreſſen durch die Näſſe verwiſcht

die aber ſonſt unbeſchädigt waren wurden aufgefünden Vergl unter
Kl Chron
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Die Kurse der mit bes Papiere verstehen sloh in Alark für ein Stdex

Wafſerſtände Am 30 Juni Weißenfels Oberp 2,30
1 Juli Halle unterhalb 4 1,72 Trotha 1,44 30 Juni
Bernburg 4 0,98 Calbe Unterpegel 0,24 Oberp 1,42
Dresden 1,31 Magdeburg 1,17machen und drang bewaffnet in Begleitung von fünf Verwandten da

ar an m r r ie e esehenr R re e reh h 13n 5 r a h 1 3

Rosetten zu 10 Pf 2 St 265 und 1 St
Rouleauxstäbe mit Fallstäben zuſammen
Zug Rouleaux Finrichtungen verſtellb für
Gardinenleisten geſchweift in allen Größen
Wirthschafts Waagen 10 Kilo gut wiegend nur 2 M per Stück
Reibemaschinen Stück 1,50 M
Hanädfeger Stück 26 40 50 Pf

dieſelben in echt Roßhaar 1 M per Stück
Kehrbesen 50 90 Pf 1 dieſelben in echt Roßhaar 1,50 M
Scheuerbürsten und Schrubber 15 20 25 40 und 50 Pf

I Scheuertücoher 60 Emtr breit 5 St 50 Pf
Fensterleder 10 u 25 Pf extragroß 50 Pf per Stück

Pf dieſelben fach 50 Mtr 1,76 M
Klammern Schock 15 Pf amerikaniſche Schock 30 Pf
Wäsoheleinen 30 Mtr 50

Küchenrahmen 25 50 75 Pf 1 u 2,50
Gewürz Btagöère mit 6 Töunchen 90 Pf
Tonnen echt Porzellan Streublumen 3 St 1 M

Für Vereine Geſellſchaften und
Kinderfeſte zu Verlooſungen gewähre ich

Schmeerkrafe Riesen B
r n m J e rS 8 e 4 e K F d d ehe J emee eeeeerreneeeeee 4 ar t T d ere e 9 S t J c 5S mee e o J 775e r 4 J

Zanun Umzug
25 t neue Facons
26 P
jed Fenſter paſſ 65 Pf
St 50 Pf

Zwiebelmuſter

Wassergläser 8 Stück 50

Emaill Abwaschwannen
M per Stück Sohwedenstreiohhölzer 6

azar Schmeerktraße l
e

W m n S wie e Z r jt e Ju wer nete erehe 8 mee 9 J e

empfehle

Salz und Mehlfässer echt Porzellan Stück 50 Pf
Vssig und Oelflaschen dazu paſſend 2 Stück 50 Pf
Tassen echt Porzellan weiß Paar 10 Pf

dieſelben mit Goldrand 3 Paar 50 Pf
mit Blumen 3 Paar 50 Pf

3 Paar 50 Pf
Kaffee BServioes theilig 2,65 M
Teller prima Waare 1 Dtzd 1 M

Rokoko Stück 10 Pf
Dessert Teller mit bunten Blumen 10 Pf

Pf
Fisohgläser extragroß Stück 25 Pf
T TDinmaohebücohsen

45 CEmtr groß 1,50 prima Waare
Packete 45 Pf

8sohuhwichse beſte Qualität Schachtel 6 Pf
GiessKkannen in allen Größen zu beſonders billigen Preiſe

ertra 5 Prozent Rabatt l

et

5



ſchmerzlos Reparaturen ſofort
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t
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Wegen vor gerückter Saison
Kleicder Stoffe in allen modernen Webarten in Woll und Wasch Stoffen

für Frauen und junge Mädehen in allen Stoffarten und jeder Grösse zu ganzC O S t U I O J besonders herabgesetzten Preisen
Er Steinstrasse C A Boegelsa I r Steinstrasse 86

Speceialhaus für Damenkleiderstoſffe und Costumes

r e

c n 2 mm r W W t r ger t W W W t

Zur bevorſtehenden

Reise Bals Salso
empfehle ſämmtliche Artikel in großer überraſchender Auswahl

bei bekannt niedrig geſtellten Preiſen

Privat ZahnKlinif
Künſtl Zähne
von 2 Mark an
Reinigen d Zähne
Plombiren u Zahn

W

Sn
r

illig Ausgeführt von meinem tüchtig
Aſſiſtenten Herrn

W ülh Peter
Sprechſt für Unbemijttelte Vorm

9 9 Nachm v 5 Uhr
Auch können Damen u Herren billig

die Zahntechnik erlernen

Dr chir dent Pieper
Marktplatz 14 II

kadfahrer
und

Roiso Mützen
leicht und elegant

S h Facons undtoffen ſchon zu

unübertroffen
Ueberall känflich

in rother und weißer Farbe
Hamburger Engros Lager

wo

2 T

6 Kleinschmieden 6

Man achte auf Firma und
chutzmarke

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln zu
bigen Preiſen u nur gute Waare
als Büffet s Herren u Damenſchreib
tiſche Plüſchgarnituren Paneel

e e e Sopha s Trumeaux Spiegel VerBee e tikow s Kleider u Wäſcheſchränkee u e Coulifſen Sopha u einfache TiſcheKirſch en täglich friſch gepflückt verk franzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
z i Körben u Einzelnen zu atratzen u v m nur bei

0 A 5 v Tagespreiſen Laue Mühlweg 35 Friedrich Peileke Geiſtſtr 25Vſepnig per Stück Aretsdineider Bekanntmachung
ut u Schirm azar Steinweg 66 Special Gesohüäft Fernspr 831 velehenn van Joh Troitzsehſchen Konkursmaſſe gehörige Waarenlager

Pranz Jos Heisel u re Cigarren Cigarekten Rauch Schuupf und KauTechn Zeichen Vtensilien Tabahk und verſchiedenen Rauchutenſilien nGr Ulrichstr 46 u ba und verſchiedenen anchn enſt ten insgeſammt taxirLeiprigers r 23 Einige e e e m n Bruſt werden e Ranniſcha 7 z S ti ſich zur Beſichtigung des Lagers i i tor RanniſcheLichipaus Anstalt ſwahe 12 de hen den 1 bis 9 d Mich 9n ort 9 bis 12 uhr chen
W e am Platze e Das Waarenverzeichniß iſt hier einzuſehen und ſchriftliche Offerten niederzulegenLicohtpauspapiere Franz Krugin alten Verfahren Verwalter der Joh Troitzſch ſchen Konkursmaſſestets in frischester Waare

Man verlange Preislisten über Anfertigung Rauschs Jſaarwasser
diese neue Errungenschaft in derNaturhbeilkunde Be
bietet allen von einer haarkrankheit Befallenen

sichere Hilfe en Haarausfa
bildung mangelhaften Haarwuchs etc Zahlreiche l

Dankschreiben Prospectfr Fl Mk vers direct c e
e RASCH Haarspecialist

Konstfanz 8aden

von Lichtpausen
sowie über techn TZeichen UVUtensilien

Japefen
Keueſte Muſter Größte AuswahlW Billigſte Preiſe

n ff Geeeneeeeeeee eHermann 1860 0 5 Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich b
ö4 Gr Klausſtraße 4 B Dölll An der Univerſität 1 n

Il Schuppen

elfuhren jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

t e Jm e 5 j d i
A 4

e d

S e
W P r J

T

Bitte die in unseren Schaufenstern

ausgestellten Reste u beachten
Welche wir

boleutond INtör Proöjs

gesetzt haben

eder Rest ist deutlich mit Preis vermerkt

Richard Perlinsky Co
Gr Vlrichstrasse 27
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